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LADENBAU & DESIGN  Beautystore

Der Beautyspezialist „être belle“ 
öffnet sich dem stationären Handel

Auf einen Blick
� Innenarchitektur: 

 Blocher Blocher Shops, Stuttgart

� Visual Merchandising:  

 Blocher Blocher View, Stuttgart

� Bruttoverkaufsfläche:  76 Quadratmeter

� Ladenbau:  

 Schlegel GmbH, Bietigheim-Bissingen

� Beleuchtung:  PSLAB GmbH, Stuttgart

Seit mehr als 30 Jahren steht être belle für hochwertige Produkte aus den Bereichen Gesichts- und 
Körperpfl ege, Make-up und Spa. Bisher waren die Artikel nur online erhältlich. Nun hat das Unternehmen mit 
Hilfe von Blocher Blocher Shops seinen ersten Store in Frankfurt eröffnet. 

Der Name „être belle“ bedeutet 

so viel wie: schön sein. Viel Fan-

tasie braucht es nicht, um den Namen 

in Bezug zum familiengeführten 

Unternehmen aus dem schwäbischen 

Flein zu setzen. Denn neben den 

Schönheit verheißenden Dienstleis-

tungen und Produkten zahlt 

auch das neue Storedesign von Blo-

cher Blocher Shops auf den Firmen-

name ein. Zur stationären Premiere 

im Herzen des Frankfurter Europa-

viertels haben die Stuttgarter Innen-

architekten ein glanzvolles Kleinod 

geschaffen, das die Herzen pflege- 

und schminkbewusster Frauen höher 

schlagen lässt. Das rund 80 Quadrat-

meter große Ladengeschäft im ersten 

Obergeschoss der Skyline Plaza teilt 

sich in Dekorative und Pflege. Diese 

Dualität spiegelt sich im gestalteri-

schen Konzept wider. So signalisieren 

linkerhand hinterleuchtete Close-ups 

mit den Stichwörtern „Lippen“, 

„Augen“ und „Teint“ den Eintritt in 

die Dekorative. Vor dunklem Hinter-

grund geben Ausschnitte weiblicher 

Projektionsflächen eine Vorstellung, 

wie schön die Investition in eigener 

Sache sein kann. Helles Eichenpar-

kett und gedeckte Farben, darunter 

Anthrazit, Grau und Weiß, lenken die 

Aufmerksamkeit ganz auf die Tester. 

Im Bereich der Dekorativen setzt eine 

Aufsatzleuchte den Schminktisch mit 

Theaterspiegel, Acrylwürfel und 

einem Treppendisplay perfekt in 

Szene, während für die übergeordnete 

Lichtstimmung in die Decke eingelas-

sene Spots zuständig sind.
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Der rechte Teil des Stores gehört 

der Pflege. Im Vergleich zur „laute-

ren“ Dekorativen, setzen die Innenar-

chitekten hier andere Anreize – in 

Form von zarten, beruhigenden 

Pudertönen, Mobiliar in schlichter 

Metalloptik und dezenten Wandrega-

len, deren skulpturaler Charakter den 

Abverkauf von Reinigung, Tonic und 

Creme unterstreicht.

Die Präsentation folgt dabei der 

Reihenfolge, in der die Produkte auf-

getragen werden. Geschickt zeichnen 

die Korpusse den Verlauf der Konche, 

der halbrunden Nische, nach. Har-

monisch integriert und vom Store 
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Eine gemeinsame Veranstaltung von:         Medienpartner:  

Jetzt anmelden!
www.conferencegroup.de/pos13

Ein anthrazitfarbenes Passepartout konturiert die
großzügige Schaufensterfront. Im Innern kontrastieren 
dunkle und helle Flächen und eckige und runde Formen.
 Alle Fotos: © Blocher Blocher Shops

durch einen bodenlangen, hellen Vor-

hang vor Blicken geschützt, tut sich 

zwischen Pflege und Kasse eine 

Kabine auf. Sie ermöglicht ebenso 

diskrete Verkaufsgespräche wie tief-

greifende Behandlungen mit anschlie-

ßender Entspannung.

Auch im Pflegebereich setzt sich 

das Prinzip des spannungsreichen 

Kontrasts fort: Die monochrome 

Decke mit pointiert eingesetzter 

Punktbeleuchtung lockert eine kreis-

runde Vertiefung auf, deren Licht- 

und Schattenspiel dem neuen Store-

konzept sprichwörtlich die Krone 

aufsetzt. 


